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Weitere Bücher

PflanzenPalaver

„Pflanzen sind keine Automaten, die ihr Verhalten nach eingebautem Wissen abspulen.“ Dies will die
Biologin und Gentechnik-Kritikerin Florianne Koechlin in ihrer neusten Veröffentlichung dem Leser näher
bringen. Sie ist durch die Welt gereist, um die Pflanzenwelt näher zu erforschen. Dabei traf sie unter anderem
auf einen österreichischen und einen indischen Bauern, deren Pflanzen ohne jegliche Zusätze von Chemie
gediehen. Außerdem besuchte sie ein Univärsitätslabor, welches Pflanzenhormone analysiert. Dabei wurde
festgestellt, dass Pflanzen nervenähnliche Strukturen haben und mitunter auch ihre eigenen Stresserfahrungen
an die Nachkommen vererben können. Auf ihrer Reise durch die Planzenwelt erschaffte die Autorin sich ein
immer komplexeres Bild von ihr. Sie stellt sich nun die Frage, weshalb Pflanzen, die uns doch so ähnlich
sind, in der Gesellschaft nicht auch in dem Maße respektiert werden, wie wir Menschen oder auch die Tiere.
Koechlin, Florianne: „PflanzenPalaver - Belauschte Geheimnisse der botanischen Welt", Lenos Verlag, Basel
2008, 237 Seiten, 19,90 Euro, ISBN-10: 385787399X, ISBN-13: 9783857873997

Eugenik im Wandel

In dem Buch „Eugenik im Wandel: Kontinuitäten, Brüche und Transformationen“ werden verschiedene
Perspektiven auf die Eugenetik hinterfragt. Es ist eine diskursgeschichtliche Analyse, welche sich mit der
„neuen“ und der „alten“ Eugenik befasst. Dorothee Obermann-Jeschke, „Eugenik im Wandel: Kontinuitäten,
Brüche und Transformationen“, Edition DISS Bd.19, 2008, 1.Auflage, 280 Seiten, 24,00 Euro, ISBN-13:
978-3-89771-748-0, ISBN-10: 3897717484
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